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Lichterfest. In der Kita „Villa Re-
genbogen“ in Falkenberg findet
am Freitag ab 16 Uhr ein Lichter-
fest unter dem Motto „Kommt,
wir wollen Laterne laufen“ statt.
Kleine und große Gäste sind
herzlich eingeladen. 

Pyramidenanschub. Schönewalde
startet am Samstag um 17 Uhr mit
einem kleinen Festkonzert und
dem Pyramidenanschub auf dem
Markt in die Adventszeit. 

Familie Hampicke in Finsterwalde
lädt am Samstag um 18 Uhr zum
traditionellen Adventssingen ein.
Bei der Präsentation der selbst
gebauten übermannsgroßen Py-
ramide im vergangenen Jahr wa-
ren mehr als 50 Gäste gekom-
men. Diesmal lockt Ernst Hampi-
cke mit einem ganz neuen Objekt
– das aber noch unter Versteck
gehalten wird. Neugierige sind in
der Thomas-Müntzer-Straße
willkommen.

Gedenkstätte. Die Gedenkstätte
Prettin (Kreis Wittenberg bei An-
naburg) ist am Sonntag von
13 Uhr bis 17 Uhr geöffnet. Hier
findet um 14 Uhr letztmalig in
diesem Jahr eine öffentliche
Führung statt.

Weihnachtsmarkt am Barock-
schloss. Mit Kaffee, Stollen und
Plätzchen findet am Sonntag der
Weihnachtsmarkt am Barock-
schloss in der Martinskirche
statt. Eröffnung ist um 15 Uhr.
Nach dem Auftritt der Kinder aus
der Kita Schwalbennest Möglenz
kommt 17 Uhr der Weihnachts-
mann, der sich mit den Kindern
das Märchen Schneewittchen
und die 7 Zwerge ansehen wird.

Theater. Alle großen und kleinen
Märchenfreunde laden die
„Hirschkäfer“ zu ihrem Theater-
stück am ersten Advent ein. Die-
ses Jahr wird das Märchen „Die
goldene Gans“ ab 15.30 Uhr in der
kleinen Turnhalle der Hirschfel-
der Grundschule aufgeführt.

Weihnachtskonzert. Der Stadt-
chor Lauchhammer veranstaltet
am Sonntag um 18 Uhr in der Ni-
kolaikirche in Lauchhammer sein
Weihnachtskonzert. Der Eintritt
ist frei.

Lesung. „Das Mädchen mit dem
Giraffenhals“ heißt das neue
Buch, aus dem Corinne Hofmann
am Samstag im Bürgerzentrum in
Herzberg liest. Beginn: 20 Uhr.
Karten gibt es noch an der
Abendkasse. 

Adventsmarkt. In der Finsterwal-
der Förderschule „Sieben Brun-
nen“ wird am Freitag ab
16.30 Uhr zum traditionellen Ad-
ventsmarkt eingeladen. Bis
19 Uhr kann Gebasteltes und Ge-
töpfertes erworben werden, und
wer möchte, kann auch selbst tä-
tig werden. Schon um 14 Uhr be-
ginnt eine Kinderkleider- und
Spielzeugbörse.

Besinnung. Eine „Stille Stunde im
Advent“ findet am Sonntag um
17 Uhr im Juttasaal in Mühlberg
mit besinnlicher Musik, Texten
zum Nachdenken, Betrachtun-
gen und Meditation statt. 

Stadtmeisterschaft Bowling. Die
1. Finsterwalder Stadtmeister-
schaft im Bowling wird am Sonn-
tag ab 10 Uhr im Bowling Center
Fun Hollywood ausgetragen.

Musikalische Adventsandacht. In
der Kirche Koselitz findet am
Sonntag, 17 Uhr, eine musikali-
sche Adventsandacht statt. Phi-
lipp Zeiler aus Gröditz und Liesa
Iser aus Meißen spielen und sin-
gen adventliche Musikstücke zu
Klavier, Gitarre, Orgel und Block-
flöte, von klassisch bis modern.
Auch Lieder zum Mitsingen ge-
hören zum Programm. Der Ein-
tritt ist frei, um Spenden wird
herzlich gebeten.

Weihnachtsshow. Für das Kon-
zert „Alles Gute zur Weihnachts-
zeit“ am Sonntag, 16 Uhr, in der
Pulsnitzhalle Ortrand gibt es
Restkarten an der Abendkasse.

I N  K Ü R Z E

Von Torsten Pötzsch

Es ist Zeit zum Anglühen 
Finsterwalder LebensART-Verein macht Lange Straße zum Treffpunkt

Finsterwalde. Sechs Mal „Anblü-
hen“ im Frühjahr und das sechste
Mal „Anglühen“ als Auftakt in die
Advents- und Winterzeit, da
kann man von einer Tradition
sprechen.

„Es ist immer ein Kraftakt,
denn es wird nicht unbedingt ein-
facher, so ein Fest auf die Beine
zu stellen, doch am Ende waren
alle immer zufrieden und begeis-
tert“, so Lutz Müller, Vereinschef
vom organisierenden Straßen-
verein „LebensART“. Vor allem
die Finanzierung macht zuneh-
mend Sorgen, ist aber auch, auf

der anderen Seite, Motor für die
Kreativität der Macher. „Da müs-
sen wir mal kleinere Brötchen ba-
cken und uns auf unsere Stärken
vor und in den Geschäften besin-
nen“, so der Vereinsvorsitzende.
„Ich denke, die Leute danken es
uns, weil es auch so sehr authen-
tisch ist.“

Das „Anglühen“ ist als Famili-
enerlebnis konzipiert und so gibt
es Bastelbuden und diverse Glüh-
weinstände, in denen es auch mal
den etwas anderen Glühwein zu
probieren gilt. Mit am Start sind
wieder der Verein „Jugend
mischt mit“. Dessen Mitglieder
werden sich liebevoll um die klei-
nen Gäste kümmern. 

Bereits ab 9 Uhr ist die Straße
für den öffentlichen Verkehr ge-
sperrt. „Zwar geht das richtige
Treiben erst 14 Uhr los“, erklärt
Lutz Müller, „doch es haben
schon alle Geschäfte geöffnet und

wir wollen den Finsterwaldern
und Gästen mal zeigen, wie sich
die Lange Straße als Fußgänger-
boulevard anfühlt. Denn wir als
Anwohner und Geschäftsleute
haben den Traum, dass die Straße
einmal zur Fußgängerzone wird
und damit die Innenstadt als Ein-
kaufs- und Geschäftszentrum at-
traktiver wird.“ 

Wer hinter dem Verein steckt,
das kann man um 14 Uhr hören,
denn alle Vereinsmitglieder wol-
len dann auf der Bühne stehen
und mit einem Weihnachtslied
das Treiben eröffnen. Es folgt wie
immer der Posaunenchor des
Kirchenkreises. Es gibt auch wie-
der die Aktion „Obst is(s)t ge-
sund“. Dabei kann man Äpfel und
Apfelsinen spenden, die an Fins-
terwalder Grundschulen verteilt
werden. top1

� Samstag, ab 14 Uhr Lange
Straße Finsterwalde, Eintritt frei 

Beim Anglühen stehen die Finsterwalder und Gäste dicht an dicht in der Langen Straße. Archivfoto: top1

Es ist in den Finsterwalder Stra-
ßen nicht mehr zu übersehen, die
Adventszeit hat begonnen. Die
Festbeleuchtung ist angebracht.
Am Sonntag wird die erste Kerze
am Adventskranz angezündet. 

Festliches Konzert zur
Einstimmung in den Advent
Bad Liebenwerda/Herzberg. „Das
Weihnachtsoratorium gehört für
viele Menschen zur Weihnachts-
zeit dazu. Jeder, der es hört oder
musiziert, entdeckt in dieser
wunderbaren Musik von Johann
Sebastian Bach immer wieder
neue Facetten und Schönheiten“,
sagt Bad Liebenwerdas Kantorin
Dorothea Voigt. Grund genug,
dass auch die Musikkurse des
Herzberger Gymnasiums sich
immer wieder diesem Werk stel-
len. So soll zur Einstimmung in
den Advent am Samstag schon
ein Teil dieses Werkes zu hören
sein. Am Samstagabend ist ja so-
zusagen der Übergang vom alten
zum neuen Kirchenjahr, das mit
dem 1. Advent beginnt. Inszeniert
wurde das Konzert unter Mitwir-
kung von Schülern der Musikkur-
se des Melanchton-Gymnasiums

Herzberg. Für eine besondere
Lichtgestaltung ist Ulf Kluge ver-
antwortlich. Die Kantoreien Bad
Liebenwerda, Elsterwerda und
Herzberg bilden gemeinsam mit
den Gymnasiasten einen gewalti-
gen Chor, begleitet von einem Or-
chester, in dem auch Lehrkräfte
der Musikschule „Gebrüder“
Graun mitwirken. Die Solisten
sind Friederike Urban (Sopran),
Stephanie Hauptfleisch (Alt), Mi-
chael Schaffrath (Tenor), Felix
Rumpf (Bass). Krönender Ab-
schluss des Konzertes ist die
1. Kantate des Weihnachtsorato-
riums von Johann Sebastian
Bach, gefolgt von einer Überra-
schung, die noch nicht verraten
werden soll, so Dorothea Voigt. 

� Samstag, 19 Uhr, Stadtkir-
che St. Nikolai, Bad Liebenwerda 

Falkenberger Rassegeflügelzüchter
laden am Wochenende zur Schau
Falkenberg. Von Freitag bis Sonn-
tag lädt der Falkenberger Rasse-
geflügelverein zu seiner alljährli-
chen Rassegeflügelschau in die
Serohalle nach Falkenberg ein.
Etwa 400 Zuchttiere werden erst
den Preisrichtern und dann dem
Publikum vorgestellt. „Wir bieten
gesunde Tiere und einen großen
Zuchttierverkauf, tierartgerechte
Volieren, einen Zucht- und Zube-
hörverkauf, eine abwechslungs-
reiche Jugendschau und eine

Tombola mit einer Weihnachts-
gans als Hauptpreis“, so Bodo
Heinze vom Verein. Für die Züch-
ter stehen viele Ehrenpreise zur
Verfügung. 

Zu Gast ist in diesem Jahr auch
der Hundezuchtverein Falken-
berg mit einer Präsentation am
Sonntag um 10 Uhr. red/ru 

� Freitag 13 Uhr bis 18 Uhr,
Samstag 9 Uhr bis 18 Uhr, Sonn-
tag 9 Uhr bis 16 Uhr, Serohalle
Falkenberg, Südstraße

Musikalisch-kulinarischer Advent
im Naturschutzzentrum 
Kleinrössen. Das Naturschutz-
zentrum Kleinrössen lädt für
Sonntag ab 14 Uhr zu einem mu-
sikalisch-kulinarischen Advent
ein. Geboten wird das besondere
Kleinrössener Weihnachtsflair
mit Tannengrün und Plätz-
chenduft, mit Kerzenschein
und Glockenklang. Der Hof
und die Scheune des Na-
turschutzzentrums sind
weihnachtlich dekoriert.
Es gibt handgemachte
Unikate aus Wolle und
anderen Materialien,
Weihnachtsfloristik, Leckereien
von den Landfrauen, einen Bü-
chertisch und vieles mehr. Ab
14.30 Uhr stimmt der gemischte
Chor „pro musica“ aus Herzberg

beim großen Weihnachtskonzert
in der Dorfkirche auf die Ad-
ventszeit ein. Anschließend
bleibt noch ausreichend Zeit, um
es sich bei selbst gebackener Stol-

le, leckeren Weihnachtsplätz-
chen und einer Tasse Kaffee,
Tee oder Glühwein im Bauern-

haus gemütlich zu machen
und einen besinnlichen ers-

ten Adventsnachmittag zu
verbringen. 

Wer Weihnachtsgebäck
kaufen möchte, bringt am

besten seine leeren Keksdo-
sen mit, die individuell befüllt
werden können, rät das Team des
Naturschutzzentrums. red/ru

� Sonntag, 14 Uhr, Natur-
schutzzentrum Kleinrössen. 

Adventskonzert für 
die Orgelsanierung in Ahlsdorf 
Ahlsdorf. Die Interessengemein-
schaft Kranichgrund und die Kir-
chengemeinde Ahlsdorf laden für
Sonntag ab 16 Uhr zum traditio-
nellen Adventskonzert mit Leip-
ziger Musikstudenten in der Ba-
rockkirche Ahlsdorf ein. Es ist
das 10. Benefizkonzert für die
Restaurierung der Orgel. Unter
der Leitung von Maria Löbens
und Marius Schnelle musizieren
die Studierenden des Instituts
für Musikpädagogik Vokal- und
Instrumentalkompositionen aus

alter und neuer Zeit und bezie-
hen dabei in ihr musikalisch-lite-
rarisches Programm die Besu-
cher mit ein. Der Eintritt ist frei;
Spenden sind am Ausgang will-
kommen. Nach dem Konzert be-
steht die Möglichkeit des geselli-
gen Beisammenseins am bzw. im
Gemeindehaus, wozu die Freiwil-
lige Feuerwehr Ahlsdorf mit Ge-
grilltem und Getränken beiträgt. 

red/ru
� Sonntag, 16 Uhr, Kirche

Ahlsdorf

Großrössen. Festausschuss und
Ortsbeirat laden am Samstag zum
Weihnachtsmarkt nach Großrös-
sen. Los geht es um 14 Uhr mit
dem Weihnachtsbowlen. An-
schließend schmücken die Kin-
der um 15 Uhr den Weihnachts-
baum mit musikalischer Unter-
stützung des Frauenchores. Ge-
gen 16 Uhr führen Frauen ein
Märchen auf. red/ru

� Samstag, 14 Uhr, Großrös-
sen

Weihnachtsmarkt 
in Großrössen

Der „Zauber der Weihnacht"
kommt nach Gut Saathain 
Saathain. Die festlich, roman-
tisch-heiteren und märchenhaf-
ten Klänge von dem Ensemble
Giocoso mit Sabine Richter als
Sopranistin, Magdalena Schotte
mit der Querflöte und Clemens
Posselt am Klavier, verzaubern
am Sonntag ab 16 Uhr die Besu-
cher auf Gut Saathain. Es erklin-
gen Weihnachtslieder vom Kom-
ponisten der Märchenoper „Hän-
sel und Gretel“ und es gibt eine
heitere musikalische Schlitten-
fahrt durch dass Winterwunder-
land. Außerdem wird die bekann-
te Melodie aus dem Film „Drei

Haselnüsse für Aschenbrödel“
von dem Trio aufgeführt.

Das Ensemble Giocoso, beste-
hend aus freischaffenden Künst-
lern und Musikern des MDR und
der Semperoper Dresden, be-
sticht durch hohe Professionali-
tät und Ausstrahlungskraft und
hat sich vor allem der heiteren
Muse verschrieben. Der Eintritt
zum „Konzert für Jedermann“
liegt bei fünf Euro. red/mcz

� Konzert für Jedermann:
Sonntag, 29. November, um
16 Uhr auf Gut Saathain in Saat-
hain. 

Beyern. In der Mehrzweckhalle in
Beyern wird am Samstag die
Nacht zum Tag gemacht. Die Or-
ganisatoren Toni Eiffler und Oli-
ver Söhmisch haben als Showacts
die DJs „Reche & Recall“, „Elect-
roSalat“, „STIPP“ und die
„Klangakrobaten“ verpflichtet.
Los geht es um 22 Uhr.

� Samstag, 22 Uhr, Mehr-
zweckhalle Beyern

In Beyern geht 
Samstag die Post ab

Weihnachtsbasar im Atelierhof und
Musik zum Advent in der Kirche
Werenzhainer locken mit eigenem Stollen

Werenzhain. Zum Werenzhainer
Weihnachtsbasar wird am Sonn-
tag von 11 bis 18 Uhr in den Ate-
lierhof eingeladen. Vor der Win-
terpause ist das die letzte Gele-
genheit, den Hof zu besuchen.
Der originale Werenzhainer
Weihnachtsstollen aus dem alten
Backhaus wurde in dieser Woche
traditionell von Werenzhainern
gebacken.

Den Weihnachtsbasar gestaltet
der Atelierhof gemeinsam mit
Ortsvereinen sowie Ausstellern
von außerhalb.

Die freiwillige Feuerwehr heizt

den Grill an. Erstmalig ist der Ju-
gendclub mit dabei.

Weihnachtsschmuck, Kunst-
fertiges, Handfertiges, Textiles,
Schmuck, Papierarbeiten, Ta-
schen, Pralinen, Seifen und Öle,
japanisches Sushi, regionale
Brot- und Fruchtaufstriche wer-
den angeboten. 

Der Erlös der Tombola kommt
dem Erhalt des Hofdaches zugu-
te. Ab 15 Uhr treten die „Weroli-
no”-Knirpse auf. red/gb

� Sonntag, 11 bis 18 Uhr,
Weihnachtsbasar im Atelierhof ,
17 Uhr Adventsmusik, Kirche.

In Werenzhain wurde der Ofen zum Stollenbacken angeheizt. Foto: Verein

Doberlug-Kirchhain. Am Sonntag
wird um 17 Uhr zu Adventsklän-
gen in die geheizte evangelische
Stadtkirche St. Marien Kirchhain
eingeladen. Es musizieren die
Trinitatiskantorei Finsterwalde,
die Kantoreien Doberlug und
Kirchhain, die Posaunenchöre
aus Finsterwalde, Frankena,
Trebbus und Kirchhain. Die Or-
gel spielt Kreiskantor Andreas
Jaeger. red/leh

� Sonntag, 17 Uhr, Stadtkir-
che Kirchhain

Festmusik am 1. Advent
in Kirchhain

Elsterwerda. Einen mittelalterli-
chen Weihnachtsmarkt veran-
stalten die Bewohner und Mitar-
beiter der Wohnstätte „Haus
Winterberg“ auf ihrem Gelände
in Elsterwerda am kommenden
Samstag ab 15.30 Uhr. red/mcz

� Weihnachtsmarkt: Sams-
tag, 28. November, ab 15.30 in
Elsterwerda Biehla, Berliner
Straße 68c. 

Weihnachtsmarkt wie 
in vergangenen Zeiten 

Doberlug-Kirchhain. Der Rassege-
flügelzuchtverein Doberlug zeigt
Enten, Hühner und Tauben von
edler Statur in der Bulldog-Halle,
Rückersdorfer Straße 4a (ehe-
mals KfL). Zu sehen sind 180 Tie-
re, wobei es eine separate Abtei-
lung junger Züchter gibt. Allein
dort werden 50 Tiere aus Dober-
lug-Kirchhain, Sonnewalde und
Bad Liebenwerda gezeigt.

Die Tombola für die Besucher
ist reichlich bestückt. Geöffnet ist
am Samstag von 9 bis 18 Uhr und
am Sonntag von 9 bis 16 Uhr. leh

Federvieh zeigt sich
in Doberlug-Kirchhain
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